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A n f r a g e n .

mehrern Apotheken in Niedersachscn ist
die Schale einer Frucht gebrauchlich, welche
man mit dem Nahmen Karlex (üadalae belegt,
und von Materialisten aus Hamburg erhalt.

Diese Schalen haben die gröste Achi«
lichkeit mit den ausgeschalten Pomeranzen-
schalen, und sie sind wahrscheinlich nichts an-
ders. Is t dieses richtig? woher kommt dem«
der Nahme? und bey welchem Schriftsteller
tr i f t man ctwaS davon a » i
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DaS Cxtract aus dem giftigen Salat
<I.25tuca virnlk) wird gegenwärtig von den
Aerzten häufig verschrieben. Diese Pfianz«
wachst aber nicht aller Orten in Deutschland,
und in dieser Ermangelung siehet man sich ge<
nöthiget, den gemeinen wilden Salat (I_.2-
Äuca 8cariu1a) zur Verfertigung des Extracts
anzuwenden. Dlcse Pflanze hat im äußerli-
chen Ansehen viele Aehnlichkeit mit der vor-
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